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Mit diesem Faltblatt 
wollen wir euch über 
das diesjährige Budget 
des Hamburgprojekts 
informieren. 

Uns ist ein transparenter Umgang mit 
den Finanzen sehr wichtig, deshalb 
fragt gern nach, falls es zu einzelnen 
Posten Fragen gibt: 
finanzen@hamburgprojekt.de  
(Bereichsleiter Finanzen: Leif Reichert), 
imke.hebebrand@hamburgprojekt.de 
(Ressortleitung Verwaltung und Kom-
munikation)

Wir haben unser Budget im Vergleich 
zum Vorjahr um ca. 13% erhöht. Dies 
hat vor allem mit unseren Schwer-
punkten für 2019 zu tun, mehr dazu 
lest ihr im nächsten Abschnitt „Wofür 
gebe ich“. 



Wofür gebe ich?

Wir wollen als Hamburgprojekt eine Kirche sein 1) in der 
wir und unsere Freunde Gottes Gnade besser verstehen 
und ihre verändernde Kraft sehen und spüren, 2) die das 
Leben und den Glauben miteinander teilt, zusammen 
unterwegs ist und ein geistliches und familiäres zu Hau-
se wird, 3) die für alle offen ist und in der jeder/jede in 
seiner/ihrer Geschwindigkeit den christlichen Glauben für 
sich nachvollziehbar entdecken kann – unabhängig davon, 
welche Vorprägung er/sie mitbringt, 4) die sich geistlich, 
sozial und kulturell für unsere schöne Stadt Hamburg ein-
setzt, 5) in der wir gemeinsam entdecken, welche Ressour-
ce der christliche Glaube für unsere alltägliche Arbeit hat; 
und wie wir für Arbeit, Familie und Kirche das Beste geben 
können und 6) die durch die Zusammenarbeit mit anderen 
Kirchen und Organisationen, sowie durch das Gründen von 
neuen Gemeinden den geistlichen Wasserstand Hamburgs 
mit dem Evangelium anhebt.

Das Hamburgprojekt wächst. Mit mittlerweile über 100 Kin-
dern im Gottesdienst Alster, einer Teensgruppe und weite-
ren Angeboten für Kinder, Jugendliche und Familien wer-
den wir in diesem Jahr einen Fokus darauf setzten, wie wir 
die Kinder begleiten können und darin unterstützen, dass 
sie Jesus kennenlernen und die Zukunft dieser Stadt in sei-
nem Auftrag mit gestalten. Aus diesem Grund möchten wir 
2019 eine Vollzeitstelle schaffen, die sich hauptamtlich mit 
voller Kraft um die nächste Generation kümmert.

Als wachsende Kirche ist es uns ein wichtiges Anliegen, 
dass jeder Einzelne gekannt wird. Wir wollen herausfinden 
und lernen, wie wir noch mehr lokale Gemeinde im Alltag 
sein können, dabei im Glauben wachsen und den Auftrag 
Jesu an uns hier in Hamburg mehr und mehr verstehen. 
Deswegen werden wir einen weiteren Schwerpunkt auf den 
Bereich Sofagruppen legen.



Wie teilt sich das Budget auf?

Wir haben für 2019 ein Gesamtbudget von 642.000 € 
geplant. Hier findet ihr einen Überblick, wofür wir in 
diesem Jahr wieviel Geld ausgeben:

Personalkosten: 398.000 € 
Der größte Anteil unserer Ausgaben 
sind weiterhin die Personalkosten. 
Dieser Betrag deckt die Gehälter in-
klusive aller anfallender Arbeitgeber-
kosten von Daniel, Dominic, Matthias 
und Hugo (jeweils Vollzeit), sowie 
für die beiden Imkes im Büro (75% und 50% Stelle) und 
einen Mini-Job in der Koordination des Kinderbereichs 
(Britt-Inga). Außerdem laufen die eigenfinanzierten Stel- 
len von Dennis Viehoff (als Gemeindegründer) und 
 Brandon Whitt (Teens) auch in dieses Budget mit hinein. 
Durch eure Spenden ist es möglich, dass diese Personen 
sich mit ihrer Zeit und Energie für das Hamburgprojekt 
einsetzen können.
 
Mietkosten: 123.450 €
Die Mietkosten 2019 beinhalten die 
Ausgaben für unser Büro in der Schan-
ze, sowie die Mietkosten für die Got-
tesdiensträume im Miralles Saal (Als-
ter) und den Saal im Haus 73 (Schanze). 
Durch eure Unterstützung macht ihr 
das Anmieten dieser Räume möglich und helft damit, 
eines der zentralsten Anliegen unserer Gemeinde umzu-
setzen: Mitten drin zu sein in dieser Stadt, der Kultur und 
dem alltäglichen Leben. 

Arbeitsmittel aller
Bereiche: 77.250 €
In diesem Posten sind die Arbeitsmit-
tel aller unserer Ressorts und Bereiche 
zusammengefasst: also Kosten für die 
Gottesdienste, Vortragskünstler, Next 
Gen, Glaube und Beruf, Kommunika-
tion, Gruppen und Kurse usw.  Außer-
dem sind noch die Kosten für Büromaterial, Schulungen, 
Reisekosten sowie Versicherungen und Steuern verbucht.

62%

19%

12%



Spenden: 39.250 €
Wir geben wie jedes Jahr ca. 10% unserer internen Spen-
deneinnahmen an Gemeinden und Organisationen wei-
ter, die ihren Städten auf verschiedene Art und Weise 
dienen. 

5.000 €  für die Gemeindegründung in Istanbul
4.000 €  für die Gemeindegründung in Leipzig
4.000 €  für die Gemeindegründung Dennis Viehoff
3.000 €  für City to City Europe
3.000 €  für das Gemeindegründungstrainingszentrum 

Hamburg
3.000 €  für den tatkräftig e.V.
2.000 €  für die Gemeindegründung „Rooted Fellow-

ship“ in Pretoria, Südafrika
1.000 €  für Gemeinsam für Hamburg
14.250 €  als Umlage für unseren Gemeindebund FeGN

Woher kommt das Geld?

Unser Gemeindebund hat sich dafür entschieden, auf 
das Einziehen von Kirchensteuern zu verzichten. Da wir 
daher keine Unterstützung aus irgendwelchen zentralen 
Kassen bekommen, sind wir für die Umsetzung des Ham-
burgprojekts zu 100% auf Spenden angewiesen.

Den größeren Anteil stellen auch 2019 die internen 
Spenden dar. Wir erhoffen 65% unseres Budgets selbst 
zusammen zu legen. Die restlichen Gelder kommen von 
externen Unterstützern wie z.B. befreundeten Kirchen 
und Stiftungen.

Der Überblick:

Hamburgprojekt Alster:  345.000 €
Hamburgprojekt Schanze:   65.000 €
Externe Spenden D:  77.000 €
Externe Spenden USA:    78.000 €
Sonderspenden:              76.500 €
(inkl. Sponsorenlauf, City to City, Kinderbereich und Er-
stattungen für Netzwerkarbeit)



Kontoverbindung

Hamburgprojekt
IBAN:  DE82452604750014040900
BIC:  GENODEM1BFG

Betreff: Eure Adresse (nötig für die Spendenbescheinigun-
gen, diese werden ab einem jährlichen Betrag von 50 € 
ausgestellt)

finanzen@hamburgprojekt.de
www.hamburgprojekt.de

Vielen Dank für 
alles, was ihr 
für eure  Kirche 
gebt!


